








Patientengeschichte 1: Judith V.

Immer aktiv gewesen

Schon als Kind sind mir die lila-bläulichen Adern an der Wade 
meiner Mutter aufgefallen. Dass auch ich so etwas bekommen 
könnte, daran dachte ich nicht im Traum. Auch nicht, als ich vor 
etwa zehn Jahren erstmals kleine Verdickungen an meiner rech-
ten Wade entdeckte. Das ist doch normal, wenn man älter wird, 
dachte ich. Und außerdem bin ich durch meine viele Bewegung 
geschützt. Als ich jung war, habe ich viel Sport gemacht und bis 
heute wandere ich für mein Leben gern, als Ausgleich für das 
viele Sitzen im Büro.

In letzter Zeit merkte ich immer häufiger, dass meine Beine 
müde und schwer waren. Angeschwollen waren sie meist schon 
am Vormittag. Geholfen hat mir das Hochlegen der Beine. Das 
ging natürlich im Büro schlecht. Schließlich bin ich zum Hausarzt 
gegangen und habe ihm meine Beschwerden geschildert. Er 
sagte mir, dass ich in guter Gesellschaft sei, denn sehr viele 
Erwachsene schildern genau diese Beschwerden.

Endlich wieder beschwerdefrei

Die ärztliche Untersuchung ergab, dass ich eine sogenannte 
primäre Varikose habe, eine anlagebedingte Venenschwäche. 
Acht von zehn Venenpatienten sind davon betroffen.
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Alter: 60 Jahre • Diagnose: Venenschwäche (primäre Varikose)

„Heute kann ich trotz Krampfadern
wieder weitestgehend beschwerdefrei
mit meinen Enkeln herumtollen.”

Der komfortable und vielseitige Kompressionsstrumpf

• Versorgung für ein breites Indikationsspektrum
• Weiche Haptik für höchsten Tragekomfort
• Konturierte Form für leichtes Anziehen

Mein Arzt meinte, dass man dieses Krankheitsbild mit medizini-
schen Kompressionsstrümpfen gut behandeln kann. So bekam 
ich ein Rezept und ging ins Sanitätshaus. Dort wurden meine 
Beine vermessen und dann die passenden Strümpfe bestellt. 
Gleichzeitig wurde ich über alles Wichtige im Umgang damit 
informiert. Jetzt, nach wenigen Wochen, ist es für mich völ-
lig normal, gleich nach dem Aufstehen meine medizinischen 
Kompressionstrümpfe anzuziehen. Das hilft sehr gut, meine 
Beschwerden sind weg und die Beine sind auch abends noch 
schön schlank.

BORT AktiVen® VITAL
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Patientengeschichte 2: Thomas E.

Einen guten Rat nicht ernstgenommen

Ich bin beruflich viel unterwegs, vor allem in der Bahn und mit 
dem Flugzeug. In den vergangenen zehn Jahren hat meine Reise-
tätigkeit noch zugenommen. Ich kann mich noch an den Hinweis 
meiner Hausärztin erinnern, die mir vor einiger Zeit sagte, dass 
langes Sitzen im Flugzeug zu Thrombosen führen könne. Ich solle 
da wachsam sein. Das habe ich damals mit einer beschwichti-
genden Geste abgetan. Ich sagte ihr, ich sei ja kein Bewegungs-
muffel und fahre in meiner Freizeit viel Rad. 

Was mir letztlich das Leben gerettet hat, war ein starker Schmerz 
in der rechten Wade. Passiert war das am Abend nach einer 
längeren Reise. Zusätzlich war die Wade sichtbar geschwollen. 
Am nächsten Morgen waren die Schmerzen immer noch da und 
ich ging zum Arzt. 

Glück im Unglück

Meine Hausärztin überwies mich umgehend ins Krankenhaus. 
Dort stellten die Ärzte eine tiefe Beinvenenthrombose fest. 
Ich erfuhr, dass eine solche Thrombose zu einer lebensgefährli-
chen Lungenembolie führen könne und dass Geschäftsreisende 
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wegen des langen Sitzens besonders gefährdet seien. Ich hatte 
Glück im Unglück. Nach der ärztlichen Behandlung wurden mir als 
weitere Therapie medizinische Kompressionsstrümpfe verordnet.
Zunächst war ich nicht begeistert, Tag für Tag solche Strümpfe 
tragen zu müssen. Aber ehrlich gesagt: Nach einer kurzen Einge-
wöhnungsphase habe ich mich sehr schnell daran gewöhnt.

„Wenn ich an die Schmerzen
früher denke, trage ich heute
den Strumpf sehr gerne.”

Alter: 57 Jahre • Diagnose: Postthrombotisches Syndrom

Der kraftvolle Kompressionsstrumpf

• Für schwere, fortgeschrittene Venenleiden
• Besonders kraftvolle Kompressionswirkung
• Zuverlässiger Feuchtigkeitsausgleich
•  Temperaturausgleichendes Gestrick TENCEL® Faser
• Robuster Strumpf für intensive Beanspruchung
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Patientengeschichte 3: Anna T.

Schwangerschaft – wenn die Venen 
Höchstleistungen vollbringen

„Herzlichen Glückwunsch, Anna!“. Meine Freude war groß, als 
meine Frauenärztin sagte, dass ich schwanger bin. Gleich am 
Anfang hatte sie mich dann über die körperlichen Veränderungen 
im Laufe der Schwangerschaft informiert. Dass dabei die Venen 
eine Höchstleistung vollbringen müssen, war mir neu – und auch, 
dass medizinische Kompressionsstrümpfe helfen können, die er-
höhte Blutmenge in den Griff zu bekommen.

Schwere müde Beine

In der zwölften Schwangerschaftswoche war es dann so weit. 
Meine Beine waren schon am Morgen müde und schwer und 
sind angeschwollen. Beim nächsten Kontrolltermin habe ich 
meine Frauenärztin darauf angesprochen und bekam von ihr ein 
Rezept für einen modischen oberschenkellangen Strumpf mit 
Spitzenhaftband mit medizinischer Kompression. 

Zunächst dachte ich, so dicke unattraktive Strümpfe und dann 
sicher in Hautfarben, das sieht doch schlimm aus. Völlig über-
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Alter: 34 Jahre • Diagnose: SchwangerschaftsvarikoseAlter:

„Die Strümpfe entpuppten sich während
meiner Schwangerschaft als wahre 
Wohltat. Sie sind angenehm zu tragen
und sehen dazu noch schick aus.”

rascht war ich dann, als ich die trendigen Strümpfe mit medizi-
nischer Kompression bekam. Und das Beste war: Ich konnte mir 
die Farbe selbst aussuchen. 

Die Strümpfe entpuppten sich als Wohltat für meine Beine. 
Sie sind angenehm zu tragen, sehen toll aus und ich kann mich 
damit überall sehen lassen, im Theater oder auf einer Geburts-
tagsfeier.

Der modisch-elegante Kompressionsstrumpf

•  Für die modebewusste Frau mit leichten 
bis mittelschweren Venenleiden

• Attraktive Optik mit Kompressionswirkung
• Perfekter Auftritt in transparenter, feiner Qualität
• Angenehm auf der Haut

BORT AktiVen® TREND
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BORT AktiVen®: Für ein
aktives, venengesundes Leben

BORT AktiVen® Medizinische Kompressionsstrümpfe überzeu-
gen durch ihre hohe medizinische Wirksamkeit. Sie wurden ent-
wickelt, um Ihnen bei einem Venenleiden so viel Wohlbefinden 
und Lebensqualität wie möglich zurückzugeben. Sie bewirken 
eine spürbare Erleichterung. Ein chronisches Fortschreiten der 
Erkrankung kann verlangsamt oder sogar verhindert werden.

Sie erhalten medizinische Kompressionsstrümpfe von BORT in 
folgenden Produktlinien:

Die Wahl der Kompressionsklasse und die Form des Strumpfes 
hängen von der Diagnose des Arztes ab.

BORT AktiVen® EXTRABORT AktiVen
Der Kräftige und Stra-
pazierfähige für höchste 
Ansprüche an Wirksam-
keit und Robustheit

BORT AktiVen® TRENDBORT AktiVen
Der Modisch-Elegante 
für höchste Ansprüche 
an Optik und Trage-
komfort.

BORT AktiVen® VITAL
Der Komfortable 
und Vielseitige 
für jeden Tag

pazierfähige für höchste 
Ansprüche an Wirksam-
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BORT AktiVen®

Original Zubehör

Um Ihnen den Alltag so einfach wie möglich zu gestalten, bieten
wir Zubehörprodukte an, die perfekt auf BORT AktiVen® 
 Kompressionsstrümpfe abgestimmt sind.

BORT AktiVen® Anziehhilfe
für medizinische Kompressionsstrümpfe
•  Erleichtert das Anziehen von 

medizinischen  Kompressionsstrümpfen
•  Sichere und selbstständige Handhabung
•  Auch bei reduzierter Kraft und 

eingeschränkter  Beweglichkeit

BORT Spezial-Hautkleber
•  Zur sicheren Befestigung von BORT AktiVen®  

Medizinische Kompressionsstrümpfe

BORT Spezial-Waschmittel
•  Speziell für medizinische Kompressionsgestricke
•  Reinheit bei der Handwäsche

BORT AktiVen® Spezial-Handschuhe
•  Leichtes An- und Ausziehen von 

medizinischen Kompressionsstrümpfen

 Kompressionsstrümpfe abgestimmt sind.

für medizinische Kompressionsstrümpfefür medizinische Kompressionsstrümpfe

medizinischen  Kompressionsstrümpfen
•  Sichere und selbstständige Handhabung

Für die Nacht – 
BORT WELEDA Sanddorn Pflegelotion
•  Pflegt nachhaltig trockene Haut 

und bewahrt ihre Feuchtigkeit 
•  Ideal nach dem Tragen Ihrer 

Kompressionsstrümpfe

Wohltuende Hautpflege mit den 
BORT WELEDA Pflegeprodukten

Für den Tag – 
BORT WELEDA Venadoron 
•  Belebt Ihre Beine, spendet Frische 

und Vitalität 
•  Ideal vor dem Anlegen Ihrer 

Kompressionsstrümpfe
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Selbsttest:
Wie gesund sind Ihre Venen?

Geschlecht:  weiblich       männlich  

Aufgrund der typischen Beschwerden kann das persönliche Risiko 
relativ unkompliziert ermittelt werden. Durch die Beantwortung 
der folgenden Fragen finden Sie heraus, ob bei Ihnen erste  
Hinweise auf eine Venenerkrankung vorliegen. Dieser Selbsttest 
wurde mit freundlicher Genehmigung von der Deutschen Gesell-
schaft für Phlebologie (DGP) übernommen.

Alter: ______ Jahre

Gesamtsumme: ___________ Punkte

A. Familienanamnese
Meine Eltern haben/hatten Krampfadern  0  Nein  1  Ein Elternteil  2  Beide Elternteile

B. Eigene Anamnese
Ich hatte schon einmal eine  
oberflächliche Venenentzündung

 0  Nein  1  Ja, einmalig  2  Ja, mehrmals

Ich hatte schon einmal eine tiefe  
Beinvenenthrombose  0  Nein  1  Ja, einmalig  2  Ja, mehrmals

Ich hatte schon einmal ein offenes Bein  
(Unterschenkelgeschwür)  0  Nein  1  Ja, einmalig  2  Ja, mehrmals

C. Beschwerden
Meine Beine schwellen im  
Tagesverlauf zunehmend an

 0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Ich habe schwere Beine, insbesonders  
bei längerem Sitzen und Stehen  0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Die Haut an meinen Unterschenkeln  
ist bräunlich verfärbt  0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Ich habe sichtbare Krampfadern  0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Ich habe ein offenes Bein  0  Nein  1  Ja, mäßig  4  Ja, ausgeprägt
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Wichtiger Hinweis: Bitte bedenken Sie, dass selbst bei einer 
niedrigeren Punktzahl als vier eine Venenerkrankung nicht hun-
dertprozentig auszuschließen ist. Auch kann der Test eine ärztli-
che Untersuchung niemals ersetzen. Er hilft Ihnen lediglich, erste 
Anzeichen einer Venenerkrankung festzustellen. 

Zählen Sie alle Punkte zusammen. Kommen Sie insgesamt 
auf vier oder mehr Punkte, besteht der Verdacht einer Ve-
nenerkrankung. Sie sollten dann Ihren Arzt aufsuchen 
und um Rat bitten. Er kann im Rahmen einer Untersuchung eine 
Diagnose treffen und gegebenenfalls eine Behandlung einleiten.  
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Größe: _________ cm Gewicht: _________ kg

A. Familienanamnese
Meine Eltern haben/hatten Krampfadern  0  Nein  1  Ein Elternteil  2  Beide Elternteile

B. Eigene Anamnese
Ich hatte schon einmal eine  
oberflächliche Venenentzündung

 0  Nein  1  Ja, einmalig  2  Ja, mehrmals

Ich hatte schon einmal eine tiefe  
Beinvenenthrombose  0  Nein  1  Ja, einmalig  2  Ja, mehrmals

Ich hatte schon einmal ein offenes Bein  
(Unterschenkelgeschwür)  0  Nein  1  Ja, einmalig  2  Ja, mehrmals

C. Beschwerden
Meine Beine schwellen im  
Tagesverlauf zunehmend an

 0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Ich habe schwere Beine, insbesonders  
bei längerem Sitzen und Stehen  0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Die Haut an meinen Unterschenkeln  
ist bräunlich verfärbt  0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Ich habe sichtbare Krampfadern  0  Nein  1  Ja, mäßig  2  Ja, ausgeprägt

Ich habe ein offenes Bein  0  Nein  1  Ja, mäßig  4  Ja, ausgeprägt
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